
Trebnitz, 27.08.2018

Grenzenloser Dreiklang - Natur, Kultur und Bildung in Trebnitz, Witnica und Gorzów
Auftaktveranstaltung am 29.08. um 13.00 Uhr

Am 29.08. um 13.00 Uhr treffen sich in Trebnitz Vertreter der polnischen Städte Gorzów und 
Witnica mit Vorstand und Leitung des Schloß Trebnitz Bildungs- und Begegnungszentrum e.V. Im 
Rahmen einer kleinen Veranstaltung wird dann das Projekt Grenzenloser Dreiklang - Natur, Kultur 
und Bildung in Trebnitz, Witnica und Gorzów offiziell an den Start gehen. 

Nachdem diese Woche der Zuwendungsvertrag zwischen dem Land Brandenburg, vertreten durch 
das Europa-Ministerium (besser: Ministerium für Justiz, Europa und Verbraucherschutz) sowie die 
Investitionsbank des Landes Brandenburg und Schloß Trebnitz e.V. als Lead-Partner des 
Gesamtprojektes, in Trebnitz ankam, wollen alle drei Partner nun mit der Umsetzung des Projektes 
beginnen.

Das gemeinsame Projekt im Rahmen des EU-Förderprogramms INTERREG V A BB-PL 2014 – 2020 
unterstützt die Entstehung von Natur-, Kultur- und Bildungsnetzwerken und hilft gleichzeitig ganz 
konkret, das Gebäude der alten Feldsteinscheune in Trebnitz zu einem deutsch-polnischen 
Bildungs-, Kultur-  und Konferenzort, das Kulturhaus in Witnica zu einem hochwertigen Ort des 
grenzübergreifenden Kulturerlebnisses und den Siemiradzki-Park in Gorzów zu einem 
niedrigschwelligen Begegnungsort mit Natur und Kunst auszubauen. Die Partnerschaft entwickelt 
und veranstaltet außerdem mind. 12 Formate non-formaler Bildung.

In der Feldsteinscheune im denkmalgeschützten Gutsensemble Schloss Trebnitz soll ein großer 
multifunktionaler Veranstaltungsraum für max. 195 Personen entstehen, der sowohl Konzerten, 
Tagungen und Konferenzen als auch Ausstellungen und Seminaren bildender Kunst zur Verfügung 
stehen wird. Das historische Gebäude ist in einem stark sanierungsbedürftigen Zustand.

Bei der Auftaktveranstaltung wird passenderweise Kaffee und Kuchen von der internationalen 
Juniorfirma „Kaffee zum Glück“ serviert, bei der deutsche und polnische Schülerinnen und Schüler 
mit und ohne Beeinträchtigungen sowie junge Geflüchtete zusammen ein Café betreiben. In diesem 
Übungsunternehmen sammeln Jugendliche erste eigenverantwortliche Erfahrungen im und mit 
einem realem Geschäftsbetrieb.
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